
___________________________ STADT NORDHAUSEN _______________________

DER OBERBÜRGERMEISTER

1./2.Lesung am: ______________________________________________________
______persönlich beteiligt

nach  § 38 ThürKO: ______________________________________________________

beschlossen am: ______________________________________________________

abgelehnt am: ______________________________________________________

Beschlussvorlage 
Hauptausschuss

AV/0928/2018

Status:
Bezug auf:
Datum:
Wiedervorlage:

öffentlich

05.02.2018

Vergabe eines Auftrages für die Bereitstellung einer mobilen Geschwindigkeitsmessanlage

(Vergabe-Nr. 93/32/2017)

Hauptverantwortlicher  Fachbereich Ordnungsamt 
Herr Kowal

Beratungsfolge
Ö 21.02.2018 Hauptausschuss

1. Rechtsgrundlage  Geschäftsordnung, VOL
2. Auswirkungen auf andere       
Beschlüsse 

Keine

3. Finanzielle Auswirkungen     
und Folgekosten 

Ausgaben werden durch Einnahmen gedeckt

4. Termin des Inkrafttretens 01.03.2018
5. Veröffentlichung Nein
6. Beschlussumsetzung               
Termin:      Realisierung:

01.03.2018

7. Berücksichtigung des 
demografischen Faktors bis 
2030

entfällt

8. Leitziele 
Die Stadt Nordhausen ist:

Auswirkungen
(+) positiv (-) negativ (o) keine Auswirkung

- eine familienfreundliche Stadt mit 
  einem attraktiven Wohn- und 
  Lebensumfeld

Erhöhung der Sicherheit im Bereich von Schulen und 
Kindertagesstätten.

- ein Lern-, Bildungs- und 
  Wissenschaftsstandort

Keine

- ein leistungsstarker und attraktiver 
  Wirtschaftstandort

Keine

- eine lebendige „Bürgerstadt“ mit 
  einer effizienten und bürgernahen   
  Verwaltung

Keine
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9. Bürgerbeteiligung
- erforderlich bzw. bereits erfolgt
- Umsetzung (wann und wie)

Keine

10. Text des Beschlusses:

Der Hauptausschuss der Stadt Nordhausen beschließt:

der Fa. DMT Digitale Verkehrsmesstechnik aus Wiesbaden den Zuschlag für ihr Angebot auf die 
Ausschreibung Anmietung einer mobilen Geschwindigkeitsmessanlage in Höhe von 67.294,50 € für die 
Zeit vom 01.03.2018 bis 28.02.2019 zu erteilen.

11. Begründung:

Der bisherige Vertrag für die Anmietung digitaler Geschwindigkeitsmesstechnik lief am 31.01.2018 aus. 
Daher wurde diese Leistung neu (öffentlich) ausgeschrieben. Zum Submissionstermin lagen 2 Angebote 
vor. Das Angebot einer anderen Firma musste jedoch ausgeschlossen werden, da die geforderten 
Leistungsparameter nicht erfüllt wurden. Dieser wurde auch im Nachprüfungsverfahren durch die 
Vergabekammer beim Thüringer Landesverwaltungsamt bestätigt. 

Die Fa. DMT Digitale Verkehrsmesstechnik erfüllt alle Parameter der Leistungsbeschreibung. Alle 
erforderlichen Nachweise und Bescheinigungen liegen vor. Die Firma ist als zuverlässig bekannt, da sie 
derzeit Auftragnehmer ist. 

Im Vergleich zum bisherigen Vertrag, welcher sich über eine Auftragssumme von insgesamt 95.200,00 € 
pro Jahr belief, wurde der Tagespreis für die Bereitstellung der Messtechnik um 59,50 € pro Tag 
reduziert. Zudem reduzierte sich der Preis für die Aufbereitung der Messbilder um 0,28 € pro Datensatz.

Kai Buchmann
Oberbürgermeister
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